
a)	 Ordne mit Pfeilen zu, welche Aussagen von Klara und welche von Sofia sein könnten. 
Manche Aussagen passen zu beiden.

b)	 Unterwelle jeweils die wörtliche Rede.

1 Sie erklärt: „Ich bin gerne draußen unterwegs.“

2 „Ich finde Sport nicht so toll“, sagt sie.

3 „Mein Foxi ist so ein toller Hund“, meint sie.

4 Sie fragt: „Wie oft braucht Foxi Auslauf?“

5 Fröhlich ruft sie: „Juhu, wir sind bald 12!“

6 „Wollen wir zusammen Geburtstag feiern?“, fragt sie.
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Die wörtliche Rede

Klara, 
fast 12 Jahre, 
mit Foxi

Sofia, 
fast 12 Jahre

c)	 Ordne jeder wörtlichen Rede das richtige  
Satzmuster zu.

A : „ .“   D : „ ?“  

B „ !“,  .   E „ ?“,  .  

C : „ !“   F „  “,  .  

a)	 Lies den Text und ergänze die fehlenden Satzzeichen. 
b)	 Schreibe den Text mit den richtigen Satzzeichen auf dem Computer. 

Tipp: Suche dafür zu jeder wörtlichen Rede den Begleitsatz.

Wie jeden Freitag will Klara für Sofia ein Weckerl kaufen 
Sie geht in die Bäckerei  Was darf es denn sein  fragt die Bäckerin freundlich 
Klara will eigentlich schon ein Weckerl verlangen  aber da sieht sie frische Brezeln in der Vitrine 
und sagt kurz entschlossen  Zwei knusprige Brezeln bitte  Gern, und außerdem  fragt die 
Bäckerin  Klara antwortet  Danke  Das ist alles  Sie zahlt und geht  Später gibt sie Sofia 
das Sackerl mit den Brezeln  Sie öffnet es und sagt erstaunt  Oh, eine Überraschung  Brezeln 
mag ich viel lieber als Weckerl  Wenn ich das gewusst hätte  meint Klara  hätte ich dir immer 
eine Brezel mitgebracht 

Ein Leerzeichen (Wortabstand) steht immer nach Punkt, Rufzeichen, 
Fragezeichen, Doppelpunkt oder Beistrich: 

Es regnet.  Ich hoffe,  dass …  Er fragte: „Was … 

Anführungszeichen stehen immer ohne Abstand zur wörtlichen Rede:

„Regnet es? “, fragte sie.
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Aus verschiedenen Perspektiven erzählen


